
 
 

Wie wählt man eine Krankenkasse für 2010 auf der Basis ihrer Reserven 
und der Entwicklung ihrer Prämien? 
 

 
Versicherungsnehmer, die sich entscheiden, die Krankenkasse zu wechseln, erhoffen sich von ihrer neuen Kasse günstige 
Prämien auf mittelfristige Zeit und nicht nur für das folgende Jahr. Wie können sie jedoch diese Stabilität einschätzen?  
 
Um den Versicherungsnehmern zu helfen, eine neue Krankenkasse unter den besten Voraussetzungen zu wählen, stellt 
bonus.ch jetzt zwei weitere Angaben zur Verfügung. Diese sind durch farbige Progressionsleisten dargestellt und zeigen 
zum einen die finanzielle Stabilität entsprechend des Reservesatzes und zum anderen die Stabilität der Prämienentwicklung 
im Vergleich zur Konkurrenz (Wettbewerbsfähigkeit) an. 
 
 
Angabe der finanziellen Stabilität entsprechend der Reservesätze der Versicherer 
 

Die Angabe über den Stand der Reserven pro Versicherer gestattet es den Versicherungsnehmern, die finanzielle Stabilität 
einer Krankenkasse einzuschätzen. Verfügt ein Versicherer über ausreichende Reserven, kann er eher eine 
Prämienerhöhung mittels seiner Reserven ausgleichen.  
 
Anzeige auf der Ergebnisseite des Prämienvergleichs. Beispiel : 
 

 
 
Detailinformation bezüglich der Reserven und Einschätzung jedes Versicherers. Beispiel :  
 
 

 
 
 

Anzeige der Reserven:     
 
Die Anzeige basiert auf der Abweichung des Reservesatzes vom gesetzlichen Mindestsatz. Werteskala für die 4 Angaben 
(Unterschied : <0%,  0% - 5%, 5% - 10%, mehr als 10%). Beispiel: Eine Krankenkasse hat einen Reservesatz von 12.6%, 

der gesetzlich vorgeschriebene Mindestsatz ist 10% = Unterschied der Prozentzahl +2.6%, angezeigte Angabe   
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Angabe der Stabilität der Prämienentwicklung im Vergleich zur Konkurrenz (Wettbewerbsfähigkeit der Versicherer) 
 

Mit dem Ziel, auf einen eventuellen „Jo-Jo-Effekt“ bei den Krankenversicherungsprämien einiger Krankenkassen 
hinzuweisen, hat bonus.ch die durchschnittliche Position der Prämien aller Krankenversicherer im Vergleich zur Konkurrenz 
berechnet.  
 
* Durchschnittliche Position jeder Prämie für das traditionelle Versicherungsmodell, alle Altersstufen und Franchisen 
zusammengefasst. Nur Krankenkassen mit mehr als 60'000 Versicherten, und solche, die einer Versicherungsgruppe 
angehören, sind hier dargestellt. Durchschnitt: Gesamtschweiz 
 
 
Position der Krankenkasse im Vergleich zu den anderen Versicherern (Wettbewerbsfähigkeit) : 
 

 

 

 

 
Durchschnittliche Positionierung/Jahr, pro Versicherer 
 
 



 

 

 
 

 
 



 

 
 

 
 

Anzeige der mittelfristigen Prämienstabilität:     
 
Die Anzeige für die Prämienstabilität basiert auf der durchschnittlichen Positionierung der Prämien eines Versicherers über 
4 Jahre im Vergleich zur Konkurrenz.  Die Werteskala beruht auf der Anzahl der Unterschiede in der jährlichen Position auf 
der Rangliste über einen Zeitraum von 4 Jahren, und dies für Verschiebungen sowohl nach oben als auch nach unten. 
(Unterschied : 0 - 5, 5 - 10, 10 - 15, mehr als 15). 
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Für weitere Informationen: 
 
bonus.ch S.A. 
Herr Patrick Ducret 
Direktor 
Ch. de Rovéréaz 5 
1012 Lausanne 
021.312.55.91 
ducret@bonus.ch 
 
Lausanne, den 08. Oktober 2009 
 
*Pressemitteilung am 20.10.2009 aktualisiert, Veränderung der Grafiken und Symbole für die Anzeige der Reserven 

 


